
Stubbe,  H ans, Prof. Dr.

Landwirt  u nd Biologe

Präsident der Deutschen  
Akademie  der Landwir t­
schaftswissenschaften  zu  
Berlin

Gatersleben ,
Kr.  A schersleben

DKB-Fraktion

Geboren am 7. März 1902 in Berlin als Sohn eines Schul­
rates. Verheiratet, fünf Kinder. Realgymnasium. 1919—1921 
Landwirtschaftslehre. 1921—1928 Studium der Landwirt­
schaft und Biologie an der Landwirtschaftlichen Hoch­
schule Berlin und an den Universitäten Göttingen und Ber­
lin, 1927 Staatsexamen, 1929 Promotion. 1927—1943 Assi­
stent und wissenschaftlicher Mitarbeiter an den verschie­
denen wissenschaftlichen Institutionen. 1936 Maßregelung 
wegen antifaschistischen Verhaltens. Seit 1943 Direktor des 
Instituts für Kulturpflanzenforschung der DAW in Gaters­
leben. Seit 1946 DKB. Seit 1946 FDGB. Mitglied der DAW 
zu Berlin, Mitglied der Sächsischen Akademie der Wissen­
schaften in Leipzig und der Deutschen Akademie der Na­
turforscher (Leopoldina) in Halle. Seit 1951 Präsident der 
DAL. Mitglied der Provisorischen Volkskammer, seit 1963 
Abgeordneter der Volkskammer.
Nationalpreis I. und III. Klasse, Vaterländischer Verdienst­
orden in Gold und in Silber, Orden „Banner der Arbeit“.

Mitglied des Ausschusses für Land- und Forstwirtschaft.
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